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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
  Berlin, den 4. April 2006 

 
Wir gratulieren Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern ganz herzlich zu Ihrem Erfolg auf 
Länderebene  beim  Bundeswettbewerb  Fremdsprachen  und  freuen  uns  darauf,  Sie  beim  15. 
Bundessprachenfest  im Mai  in  Berlin  begrüßen  zu  können.  Das  Berliner  Organisationsteam 
arbeitet seit einigen Monaten daran, die Wettbewerbsveranstaltungen beim Sprachenfest und ein 
attraktives Rahmenprogramm für Schüler und Lehrer vorzubereiten. Die Unterbringung im NH 
Hotel  Berlin  Mitte,  einem  neuen  Vier‐Sterne‐Hotel  im  Zentrum  Berlins  zwischen  Gendar‐
menmarkt und Potsdamer Platz, ist sicherlich für alle Teilnehmer besonders attraktiv.  
 

Wenn Sie  sich  schon  jetzt genau über den Verlauf der drei Tage des Sprachenfestes  in Berlin 
informieren möchten, so können Sie das auf der Webseite www.sprachenfest‐berlin.de . 
 

Damit das Fest für alle Beteiligten eine angenehme und erfolgreiche Erfahrung wird, bitten wir 
Sie dringend, die folgenden Punkte zu beachten und mit Ihren Schülern im Vorfeld sorgfältig zu 
besprechen. 
 

• Bei der Unterbringung handelt  es  sich um  ein Hotel der gehobenen Klasse. Bei dieser 
luxuriösen Unterbringung  ist es natürlich selbstverständlich, dass sich die eingeladenen 
Schülerinnen und Schüler vorbildlich benehmen und  sich  rücksichtvoll gegenüber den 
anderen Hotelgästen zeigen. Die Leitung des NH Hotels Berlin‐Mitte stellt übrigens noch 
eine besondere Überraschung in Aussicht. Mehr darüber erfahren Sie demnächst! 

 

• Sie als begleitende Lehrerin / als begleitender Lehrer sind nachts für die Beaufsichtigung 
Ihrer Schüler  im Hotel zuständig und werden daher ein Zimmer  in unmittelbarer Nähe 
Ihrer Schüler bekommen. 

 

• Wir  möchten  darauf  hinweisen,  dass  die  Teilnahme  der  Schüler  am  gemeinsamen 
Rahmenprogramm Montag und Dienstag abends Pflicht ist. Die Schüler werden dabei in 
kleinen Gruppen von  jungen Berliner Lehrerinnen und Lehrern begleitet und am Ende 
der Veranstaltung jeweils zurück zum Hotel gebracht.  

 

• Die  Schüler werden  im  Interesse  ihrer  eigenen  Sicherheit dringend  gebeten,  sich nicht 
von  ihrer  Gruppe  zu  entfernen,  und  die  Anweisungen  ihres  begleitenden  Lehrers 
unbedingt zu beachten. 

 

• Um bei der Essensplanung richtig planen zu können, bitten wir Sie, uns bis zum 8. Mai 
die Zahl der Vegetarier in Ihrer Gruppe mitzuteilen. 

 

• Am Dienstagnachmittag (23.5.) gibt es Zeit zur freien Verfügung, so dass Sie ab 15.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr mit Ihrer Gruppe eine Unternehmung Ihrer Wahl durchführen können. Wir 
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bieten  Ihnen  alternativ  an,  sich durch Oberstufenschüler der Wald‐Oberschule  ca.  1 ½ 
Stunden im Regierungsviertel mit Ziel Potsdamer‐Platz‐Arkaden führen zu lassen. Wenn 
Sie  dieses  Angebot  wahrnehmen  möchten,  so  bitten  wir  Sie  um  eine  verbindliche 
Voranmeldung per Email bei  emc.feiten.@web.de bis  spätestens 8. Mai  2006, möglichst 
schon vorher. 

 

• Bei der Schiffstour am Dienstagabend durch die historische Innenstadt wird zunächst ein 
Abendessen eingenommen, wobei die Getränke (keine Alkoholika) von den Schülerinnen 
und Schülern selbst zu bezahlen sind. Wenn Schüler dabei ihre eigene Musik hören oder 
dazu tanzen wollen, sollten sie beschriftete CDs mitbringen, die beim Kapitän abgegeben 
werden, der sie dann der Reihe nach einlegt. 

 

• Auf dem Schiff bitten wir alle Schüler die Sicherheitsvorschriften unbedingt einzuhalten. 
Die  Aufsicht wird  auf  dem  Schiff  von mehreren  Berliner  Lehrer/innen  übernommen. 
Nach  dem  Ende  der  Veranstaltung  übergeben  die  begleitenden  Berliner  Lehrer  die 
Schüler  (wie  bereits  am  Vorabend)  wieder  in  Ihre  Verantwortung.  Es  ist  an  beiden 
Abenden  nicht  möglich,  dass  sich  die  Schüler  etwa  zu  einem  Diskothekenbesuch 
verabschieden. Bitte weisen Sie ausdrücklich auf diese Bedingung hin! 

 

• Wir haben gehört, dass verschiedene Gruppen mit mehr  als den offiziell  zugelassenen 
Teilnehmern erscheinen möchten. Obwohl wir dafür natürlich Verständnis haben, dass 
Sie diese Fahrt für eine ganze Klasse oder Theatergruppe nutzen möchten, bitten wir Sie 
jedoch dringend darum, zu bedenken, dass die Teilung der Schüler  in  solche, die zum 
Wettbewerb  antreten  und  solche,  die  privat  unterwegs  sind,  notwendig  zu 
Interessenskonflikten  führen muss,  wenn  z.B.  die Wettbewerbsschüler  am  Programm 
nicht  teilnehmen wollen, weil  sie  lieber  die  eigene  Klasse  begleiten möchten.  Da  die 
Veranstaltung  inzwischen  einen Rahmen von  500 Teilnehmern  erreicht hat,  sprengt  es 
auch den Rahmen der räumlichen Gegebenheiten an unserer Schule, weitere Schüler z.B. 
als Zuschauer zuzulassen. Gelegenheit für gemeinsame Unternehmungen ist de facto nur 
am Dienstagnachmittag gegeben bzw. am Mittwoch nach Abschluss der Veranstaltung ab 
ca. 11.30 Uhr. 

 

• Das  persönliche Gepäck  sowie  die Kulissen  und Requisiten  sollten  unbedingt  auf  das 
Notwendigste begrenzt werden, denn Sie werden mit dem Gepäck verschiedene Wege 
mit Umsteigen zurücklegen müssen. 

 

• Wir empfehlen die Anreise in Berlin am Montag, dem 22. Mai, bis spätestens 14.00 Uhr zu 
planen, damit Sie mit  Ihrer Gruppe ohne Hektik  im NH Hotel Berlin‐Mitte einchecken 
und  rechtzeitig  zur  Schule  finden  können  (die  erforderlichen  Fahrkarten  für  den 
Nahverkehr gehen Ihnen rechtzeitig zu). 

 

Wir hoffen, das Berliner Sprachenfest wird für alle Teilnehmer ein besonderes Erlebnis werden, 
und wir bemühen uns, ein Fest mit interessanten Eindrücken und viel Spaß zu organisieren. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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